
Ein Tag in der Metzgerei Willomitzer 
 
Ich bin ein Fan von der Gelbwurst der Metzgerei Willomitzer. Darum lud mich Herr 
Willomitzer am Freitag, den 08.09.2006 um 07:15 zum Gelbwurstmachen ein. 
 

Als ich ange-
kommen war, 
gab Herr Willo-
mitzer mir eine 
Plastikschürze 
und eine Mütze 
(aus hygieni-
schen Gründen!). 
Dann gingen wir 
nach hinten, in 
den Teil wo die 
Wurst gemacht 
wird. Als nächs-
tes haben wir 
Peter (den Metz-
gergesellen) be-
grüßt! Peter hat 
gerade Brat-
würste eingefüllt 

und abgebunden. Dann hat Herr 
Willomitzer das am Dienstag 
den 05.09.2006 eingefrorene 
Fett und Fleisch in den Wurst-
kutter gekippt und zusätzlich 
noch Eiswürfel rein.Danach hat 
er die Maschine angestellt. Ca. 5 
Minuten später zeigte Herr Wil-
lomitzer uns den Wurstgewürz-
schrank. Herr Willomitzer er-
klärte mir, dass er nur biologi-
sche Gewürze nimmt und au-
ßerdem kein Glutamat in die 
Wurst tut. Da gibt es ein Gewürz 
mit Sellerie, Knoblauch und so, 
das macht das Gleiche nur bio-
logisch. Da entdeckte ich auch 
die Gewürzzusammenstellung, 
die übrigens Herr Willomitzer je 
nach Wurstart selbst zusam-
menstellt; für Gelbwurst. Davon 
sollte ich ungefähr 100g abwie-
gen. Und noch Salz ca. 50g. 
Das muss man dann langsam 
darunter schütten. Dann soll es 
durch den Wurstkutter feiner 
gemacht werden. Halt, ich hatte 



was völlig vergessen - vor dem fein machen haben wir einen Teil des Teiges wegge-
nommen für die Weißwurst und die Weiße Stadtwurst. Danach wurde der Teig aus 
dem Wurstkutter genommen, in Naturdärme gefüllt und abgebunden. Später als alle 
Gelbwürste gebunden waren, kamen sie für 90 Minuten = 1Std. 30 Minuten in den 
Wurstkessel.  

Als nächstes 
machten wir die 
Weißwurst. Einen 
Teil des Gelb-
wurstteiges wurde 
wieder in den Kutter 
zurück getan. Da-
nach wurde der 
Teig gewürzt, ein-
gefüllt, abgebunden 
und 20 Minuten in 
den Wurstkessel 
getan.  
 
Bei der Weißen 
Stadtwurst, wird der 
Gelbwurstteig 
ebenfalls genom-
men. Er wird mit 
den Gewürzen für 
die Weiße Stadt-
wurst entsprechend 
gewürzt. 
Zum Schluss haben 
wir mit Kesselfri-
scher Wurst geves-
pert. Ich habe drei 

Göllner-Semmeln mit Gelbwurst und zwei Weißwürste verdrückt! 
 
 
Moritz Lochner 


